
 

Gemeinsame Ziele – starke Partnerschaft für Sachsen: VSWG 
und vdw Sachsen unterzeichnen Kooperationsvereinbarung 
und setzen soziales Zeichen mit einer Spende an DESWOS 
 
Dresden, 19. Dezember 2024. Jetzt ist es auch formell, was die letzten Jahre schon immer 
praktiziert wurde. Die Verbände der sächsischen Wohnungswirtschaft – der Verband Sächsischer 
Wohnungsgenossenschaften e. V. (VSWG) und der vdw Sachsen Verband der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft e.V. (vdw Sachsen) – unterzeichneten heute eine wegweisende Kooperations-
vereinbarung. Ziel der Vereinbarung ist es, die bereits bewährte Zusammenarbeit zu intensivieren 
und gemeinsam den Herausforderungen der Wohnungswirtschaft in Sachsen zu begegnen. 
 
In den vergangenen drei Jahrzehnten hat sich gezeigt, dass eine vertrauensvolle und kooperative 
Partnerschaft zum Wohl beider Verbände und ihrer Mitglieder führt. Die neue Kooperations-
vereinbarung stärkt diese Zusammenarbeit und definiert zentrale Bereiche, um Synergien zu nutzen 
und gemeinsame Interessen noch effektiver zu vertreten. 
 
Beide Verbände eint das Ziel, ihren Mitgliedsunternehmen eine gute, sichere und sozial verantwort-
bare Wohnungsversorgung zu ermöglichen. Die unterschiedlichen Organisationsstrukturen – von 
Wohnungsgenossenschaften bis zu kommunalen Wohnungsgesellschaften – bereichern die 
Zusammenarbeit, da sie verschiedene Perspektiven und Kompetenzen einbringen. 
 
„Diese Kooperationsvereinbarung ist ein Meilenstein für die sächsische Wohnungswirtschaft“, so 
Alexander Müller, Verbandsdirektor des vdw Sachsen. „Gemeinsam können wir unseren Mitgliedern 
und Mietern noch bessere Rahmenbedingungen bieten. Immerhin repräsentieren wir gemeinsam 
über 40 Prozent des sächsischen Mietwohnungsmarkts.“ 
 
Die beiden VSWG-Vorstände Mirjam Philipp und Prof. Dr. Klaus-Peter Hillebrand betonen: „Mit 
dieser Partnerschaft bündeln wir unsere Kräfte, um zukunftsorientierte Lösungen zu schaffen und 
setzen ein starkes Zeichen für die Zusammenarbeit und Innovation in der Wohnungswirtschaft.“ 
 
Soziale Verantwortung: Spende an die DESWOS 
Die Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung nahmen beide Verbände zum Anlass, ein 
starkes Zeichen der Solidarität zu setzen. In der Vorweihnachtszeit spenden sowohl der vdw 
Sachsen als auch der VSWG jeweils 2.000 Euro an die DESWOS Deutsche Entwicklungshilfe für 
soziales Wohnungs- und Siedlungswesen e.V. Mit dieser Spende von insgesamt 4.000 Euro 
möchten die Verbände notleidenden Familien in Asien, Afrika und Lateinamerika die Chance auf ein 
Zuhause und eine gesicherte Existenz ermöglichen. 
 
Die DESWOS setzt sich weltweit für menschenwürdige Wohn- und Lebensbedingungen ein – eine 
wesentliche Grundlage zur Überwindung von Armut. „Wir möchten den Menschen in Not ein 
Zuhause geben und mit unserer Spende einen Lichtblick setzen“, erklären die Vorstände beider 
Verbände. „Die Hilfe zur Selbsthilfe vor Ort ist heute aktueller denn je.“ 
 
Bildunterschrift (v.l.n.r.): Mirjam Philipp und Prof. Dr. Klaus-Peter Hillebrand (beide Vorstand des 
VSWG) zusammen mit Verbandsdirektor Alexander Müller (vdw Sachsen) mit den DESWOS-
Spendenschecks 


